
es ist uns eine große Freude, in die-
ser Session ein Teil der närrischen 
Familie zu sein und die mit viel Herz-
blut organisierten Veranstaltungen 
und Aktionen eurer Gesellschaft zu 
erleben.

Seit über 67 Jahren seid ihr ein fester 
Bestandteil der Krefelder Karnevals-
landschaft und tragt dazu bei, dass 
die fünfte Jahreszeit in unserer Stadt 
unvergessliche Momente und jede 
Menge Spaß bringt. Eure Tradition, 

euer Engagement und eure Lei-
denschaft für den Karneval sind 
nicht nur bei den Mitgliedern, 
sondern auch bei den vielen 
Freunden des Krefelder Karne-
vals fest verankert.

In dieser besonderen Zeit des 
Jahres gilt es, das Leben zu fei-
ern, Freundschaften zu pfl e-
gen und gemeinsam zu lachen 
– und das alles in bester Kar-
nevalsmanier! Wir sind froh, 
euch in der Karnevalszeit an 

unserer Seite zu wissen und freuen 
uns auf viele ausgelassene Stunden 
in der kommenden Session.

Möge der Karneval euch weiter-
hin mit guter Laune, fantastischen 
Ideen und strahlenden Gesichtern 
segnen. 

Wir wünschen der Karnevalsgesell-
schaft Grün-Weiß Grönland 1957 
e.V. eine tolle Session und hoff en, 
viele unvergessliche Momente mit 
euch zu teilen.

3x Grönland Helau

Euer Krefelder 
Pr inzenpaar 2025 

Peter I. & Andrea III.
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Liebe Grönlanderinnen, 
                      liebe Grönlander,
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Wir wünschen allen Karnevalsfreunden
eine jecke Session und viel Spaß beim 
gemeinsamen Feiern, Lachen und Schunkeln 
in der fünften Jahreszeit.
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Karneval im Josefshaus 2024

Die Richtigen in Krefeld
Die Altenheime der Caritas

Die Entscheidung, in ein Altenheim zu ziehen, fällt niemandem leicht. 
Da ist es gut zu wissen, dass die Caritas in Krefeld sieben Alten heime betreibt,  
die ein neues Zuhause anbieten. 
Leben in der Gebor gen heit eines modern aus gestatteten Heimes bedeutet,  
wieder an der Ge mein schaft teilzunehmen, kulturelle Angebote zu nutzen und dabei 
die Gewissheit zu haben, optimal versorgt und kompetent gepflegt zu werden.

Typisch Caritas-Altenheime:
•  Optimal versorgt, kompetent gepflegt, 

menschlich betreut
•  Aktives Leben in der Gemeinschaft der 

Mitbewohnerinnen und Mitbewohner
•  Regelmäßige Gottesdienste,  

z.T. in hauseigenen Kapellen
•  Veranstaltungen, Feiern und andere  

Aktivitäten 
•  Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen,  

Apotheken und mehr sind bequem erreich-
bar – auf Wunsch auch von uns begleitet

•  In den Stadtteil eingebunden

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Caritas helfen Ihnen gern. Wenn Sie Fragen 
zum Leistungsangebot der Caritas haben 
oder sich für ein Angebot besonders  
interessieren, rufen Sie uns an: 
Caritas-Altenheime Zentralinformation  
Telefon 0 21 51 / 82 00 90

Altenheim im Hansa-Haus, Zentrum

Saassenhof, Fischeln

Altenheim St. Josef, Zentrum

Landhaus Maria Schutz, Traar

Kunigundenheim, Uerdingen

Marienheim, Zentrum

www.caritas-krefeld.de
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Pauly-Stiftung, Zentral gelegen

GrönlandboysKG Grönland - Null Karat

Pfarrer Heinz Herpers und 
Sozialdienstchefin Sabine Hubmann

Tanzgarde der Grönänder und Kian Stelzer Frau Pietzarka

Das Prinzenpaar Dirk III. und Steffi II. 
gibt sich die Ehre

Grazyna Pilarski, Sabine Hubmann und 
Herr Molina

Garde der KG Verberg Detlev Prell und Jörg Nolden
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Caritas-Kurzzeitpflege: Zu Gast gepflegt im Hansa-Haus

Caritas-Tagespflege Heilig Geist: Bei uns und doch zu Hause

Die Caritas-Kurzzeitpflege im Hansa- 
Haus – für eine vorübergehende stationäre 
Be treu ung durch kompetentes Pflege - 
per sonal: 

•  Kurzzeitpflege überbrückt Wartezeiten,  
z.B. bis zur Auf nah me in ein Altenheim 

•  Sichert die Pflege, wenn pflegende  
Angehörige durch Urlaub, Kur oder  
Krank heit zeitweise verhindert sind

Tagsüber aktivierende Betreuung für  
pflegebedürftige Menschen, die in der  
eigenen Wohnung leben: 

•  Strukturierte Tagesabläufe, Förderung von 
sozialen Kontakten

•  Kompetente Versorgung von an Demenz 
erkrankten Menschen

•  Spürbare Entlastung für pflegende  
Angehörige: mehr Zeit für Familie, Beruf 
und für Erledigungen

www.caritas-krefeld.de

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen  
Besichtigungstermin mit uns!
Caritas-Kurzzeitpflege
Am Hauptbahnhof 2, 47798 Krefeld 
Telefon: 0 21 51 / 82 00 92 40
E-Mail: kurzzeitpflege@caritas-krefeld.de

Möchten Sie die Einrichtung besichtigen  
oder sich beraten lassen, rufen Sie uns an!
Caritas-Tagespflege Heilig Geist 
Alter Deutscher Ring 45a, 47798 Krefeld
Telefon: 0 21 51 / 93 70 670
E-Mail: tagespflege@caritas-krefeld.de

24 Std.
Mo-So

8 Std.
Mo-Fr
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Karneval in und ums Hansa-Haus 2024

Sven Wiese und Anna Wasik Team Sozialdienst und Betreuung Verberger Kinderprinzenpaar mit Dieter Goll

Beste Stimmung in der Cafeteria Frau Zagala und Frau Werner Gute Laune an Altweiber

Herr Bernardi Ordensübergabe an Frau Momm durch Prinz Dirk III. Ordensübergabe an Herrn Wulf und Prinzessin Steffi II.
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Super Stimmung …

… im Stadtwaldhaus

und bei Gleumes
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3 x Krefeld Helau

… die Garde, die Grönland Boys

 und Null Karat
… die Garde, die Grönland Boys

Unsere eigenen Kräfte
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Lotta Dohmen
* 02. Februar 2024

Die gesammelten Grönländer 
freuen sich mit den stolzen Eltern 

Janine und Yannik Dohmen 
und gratulieren nochmal 

herzlich zur Geburt

Lotta Dohmen

Melanie und Benedikt 
Brand
15. Juni 2024

Die gesamte KG wünscht Euch 
auch an dieser Stelle 

alles Liebe zu Eurer Hochzeit und 
ein Leben im Sonnenschein

Wie zauberhaft kann
doch das Leben sein !

Alles, was Ihnen jetzt noch fehlt, sind liebevoll
zubereitete Leckereien zum Vernaschen. 
Bei uns finden Sie für jeden Anlass und Geschmack die richtige
Komponente, gezaubert aus qualitativ hochwertigen Produkten. 
Gerne nehmen wir auch Rücksicht auf Unverträglichkeiten
und individuelle Ernährungskonzepte und wir bieten mit
Vergnügen Alternativen zum Standardangebot an.
Fordern Sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie sich
von meinem reichhaltigen Angebot überraschen oder schauen
Sie sich auf meiner Internetseite um. 

Büro: Kaiserswerther Str. 72 Produktion: Römerstr. 12
Tel.: 0 21 51/52 11 92 www.biggis-bigfood.de
47809 Krefeld Termine nach Vereinbarung

Biggi‘s BigFood Partyservice - Inh. Biggi Claßen

Wie zauberhaft kann
doch das Leben sein !

Alles, was Ihnen jetzt noch fehlt, sind liebevoll

Biggi‘s BigFood Partyservice - Inh. Biggi ClaßenBiggi‘s BigFood Partyservice - Inh. Biggi Claßen

M Ö B E L
Z I M M E R T Ü R E N
F E R T I G PA R K E T T
D E S I G N B Ö D E N
R E PA R AT U R E N

F e n s t e r   ·   T ü r e n         

G M B H

Nicole von der Venn

Wacholderweg 21 · 47804 Krefeld
Telefon 02151/4119383  ·  Mobil: 0173/5404422

kontakt@von-der-venn.de · www.von-der-venn.de

Tradition
verpflichtet...

ausschank-gleumes.de
Sternstraße 12 | 47798 Krefeld

In eigener Sache
Zur besseren Lesbarkeit wird in unseren Beiträgen 
auf die  gleichzeitige Ver wendung der Sprachfor-
men männlich, weiblich, divers verzichtet und das 
generische Maskulinum verwendet, was ausdrück-
lich alle Geschlechter iden titäten einschließt.

(m/w/d)

Als der Vollmond rief,
 war es Zeit sich auf den Weg zu machen. 

Hans Jürgen „Owi“ 
Owsianowski
* 23.08.1946 † 17.10.2024

Wir trauern um unser 
langjähriges Vereinsmitglied, 

der nach langer 
mit Geduld ertragener Krankheit 
im Alter von 78 Jahren verstarb. 

Tot ist nur, wer vergessen wird. 
Wir werden Dich 

immer in Erinnerung behalten.

Freud und Leid
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WIR SIND VIELE.
WIR SIND EINS. 

konzern.swk.de

EINFACH NAH.

Wir sind viele. Wir sind eins. Wir sind die SWK und 
arbeiten jeden Tag an den großen Themen unserer Zeit: 
Wärmewende. Mobilitätswende. Klimaschutz. Nachhaltige 
Entsorgung. Zuverlässige Versorgung. Ob im Büro, auf der 
Straße, bei unseren Kund*innen vor Ort, in unseren Werk-
stätten oder digital in ganz Deutschland. Wir sind immer 
Einfach nah. Einfach da. 

Hier geht‘s direkt 
zum Film!

Daher machten sich neun Grönländerinnen auf den 
Weg nach Halle. Die Sonne im Herzen, das Meer im Ohr, 
den Flamingo im Gepäck und Musik, Musik, Musik.
Mit dem Partyzug begann ein fröhliches Wochenende. 
8 Stunden Musik und Tanz im Zug und dann erst einmal 
ins Hotel, die Zimmer einnehmen. 
Wer jetzt denkt, da hätten die Mädels sich ausgeruht, 
der irrt. Kurz frisch gemacht und weiter ging es, die ver-
schiedenen Lokationen des Hotels erkunden.

Das Büff et wurde geplündert und dann stand Tanzen 
auf dem Programm. Wer uns kennt, der weiß, keine 
Band spielt so schön und so laut, wie wir singen können.
Der Abend wurde in der hauseigenen Diskothek bis in 
die Nacht verlängert und erst nach einem Schlummer-
spätstück auf dem Zimmer langsam beendet.

Am nächsten Tag stand ein wenig Kultur auf dem Pro-
gramm. Während einer kleinen Stadtrundfahrt durch 
Leipzig, einem Spaziergang durch die Innenstadt, et-
was Shopping und einem Besuch im Brauhaus, verging 
die Zeit viel zu schnell. Die kleine Reisegruppe kam 

dann etwas verspätet im Hotel wieder an und alle muss-
ten sich beeilen, um rechtzeitig beim Büff et zu sein.

Der Abend wurde im Flamingo-Outfi t begonnen und 
das halbe Hotel hatte Spaß an dem eigentlich einfachen 
Spiel „Wahrheit oder Pfl icht“. Im Zuge dessen konnte 
auch unser „Mitfahrküken“ Anke ihr Aufnahmeritual 
mit Bravour erfüllen.

Im Anschluss wurden beim „Kölschen Abend“ alle be-
kannten und unbekannten kölschen Lieder besungen 
und betanzt, bis die Hütte qualmte. Und weiter ging es 
in die Diskothek, denn die Mädels hatten noch lange 
nicht genug. Mit im Gepäck waren saure Gurken und 
Süßigkeiten. Der Abend endete für die eine früh, für die 
andere spät und für eine von uns sehr früh.

Beim Frühstück konnte man erste 
Abnutzungsspuren erkennen, aber 
nichts, was mit Schminke nicht aus-

gebessert werden konnte. Die 
Koff er waren schnell ge-

packt, denn es war Zeit 
für einen lockeren 

Umtrunk an der 
Bar. Dann ging 

es wieder in 
den Partyzug 
und ja, hier 

bleibt Platz für eigene Inter-
pretationen, wie das  endete.

Die nächste Tour 2025 ist be-
reits geplant, 14 Mädels fahren 
diesmal mit. Wir berichten an 
dieser Stelle.

Mallorca kann 
    doch jeder, 
wir können 
       HALLORCA
von Simone Schütten

Mach D
eine

Party z
um

   Event !

Bratwurst
Currywurst
Suppen
Grillen
Hot Dog
Getränke
Nudel Bar
Smoker

NEU
NEU

LommeLommeBäckerei-Cafe

Bel.Brötchen

Fingerfood
Suppen

Kanapees

Besuchen Sie uns und
  machen Sie sich ein
      Bild von Ihrer
    Bäckerei Lomme

Lieferservice

Www.snacktruck.de
  Rufen Sie uns an , 
wir beraten Sie gerne !

Www.cafe-lomme.de

54 06 65

Für Ihr Firmenenvent oder 

als private Feier, Sie wählen

das Motto und wir kommen

mit unseren Event Mobilen

und kümmern uns um den Rest !

Glockenspitz 284
Belegte Brötchen
Leckere Snacks
Frisches Brot
Feine Backwaren
Kaffee
Kuchen
Mittagtisch
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Ja, ja, so blau, blau, blau blüht der Enzian …
von Heike Fahrenholz-Bosheck

Grün macht den 
Unterschied

Intelligenz für Anlagen 
und Gebäude

Gebäudetechnik

Anlagentechnik

Automation

www.hell-online.de

Erfolgreiche Lösungen und intelligente 
Konzepte im Bereich der Elektrotechnik, im 
Anlagenbau, in der Umwelt- und Gebäude-
technik.

Ganz gleich, für welche Aufgabenbereiche Sie 
HELL zurate ziehen, wir sind mit all unserer 
Erfahrung zur Stelle: Mit Know-how in der 
Planung und der Realisierung von Anlagen, 
Systemen und Projekten; mit Schulungen von 
Mitarbeitern; mit kontinuierlicher Wartung und 
einem Komplettservice – rund um die Uhr. 
Verlassen Sie sich darauf.

Im Mai zogen die Grönlandfrauen wieder los. Diesmal 
wurde Krefeld mit der historischen Straßenbahn der 
 Linie 1, dem Blauen Enzian, erkundet.
23 Damen quetschten sich in die um 1900 erbaute 
 Straßenbahn, aber für die Mädels war es kein Problem – 
 getanzt und geschunkelt wurde trotzdem. Gut versorgt 
mit selbstgebackenem Kuchen und herzhaften Köst-
lichkeiten tanzte die Bahn auf den Schienen.
Das fl üssige Wohl durfte natürlich auch nicht feh-
len welches unser Neugrönländer Andreas Sauerborn 
 spendierte. 
Mit viel Spaß und Gesang eroberten die Grönlandfrauen 
die Passanten am Straßenrand, als wäre Rosenmontag. 
Ob Jung oder Alt – wir sind eine große Familie, wir hal-
ten zusammen, weil wir Freunde sind. 
Endstation war die Haltestelle Hauptpost, und weiter 
ging es in die Gaststätte Liewwerbaas zum gemein-
samen Abendessen. Anschließend zog die ein oder an-
dere noch in die Krefelder Nacht hinaus.

was war denn das bitte für eine Session!
Mit unserem eigenen Prinzenpaar Dirk III. und Stef-
fi  II. und ihren tollen Ministern. Gefühlt ist das nicht 
mehr zu toppen.
Bei bestem Wetter wurdest du dann am Rosenmon-
tag von deinem Stellplatz von Iris Dahm abgeholt und 
du durftest eine neue Strecke testen, die mit Rekord-
zuschauerbeteiligung großen Anklang fand.
Ne watt war et schöööön...
Dann durftest du im Sommer beim Pfarrfest St. Tho-
mas-Morus und dem Siedlerfest Lindental wieder die 
Kinder mit ihren glänzenden Augen durch die Gegend 
fahren, und ich denke, alle haben es sehr genossen.

Da du etwas undicht bist (für dein Alter nichts Unge-
wöhnliches), wurdest du im Herbst in deine „Einzeltei-
le" zerlegt und repariert. Auch bekamst du für deine 
Zugmaschine ein neues Kleid, was sehr ansehnlich ist.
Ich sage jetzt auf Wiedersehen, da mein Leben gera-
de einen anderen Weg geht. Aber wir werden uns auf 
jeden Fall wiedersehen.

Ich wünsche dir und den Grönländern nur das Beste 
und einen Rosenmontagszug im Sonnenschein!

 Deine Patentante Maxi

Liebes Schlüff ken, …
Von Maxi Zschau
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Tag der deutschen Einheit im Zeichen 
des Karnevalskapps 2024

Schon zum sechsten Mal richtete die Ju-
gendabteilung von SuS 08 Krefeld auf 
der Bezirkssportanlage Horkesgath den 
„Krefelder Karnevalskapp“ aus, dennoch 
gab es zwei Premieren: 
Erstmals fand das Turnier auf Kunstra-
sen statt und ebenfalls erstmals nicht im 
Sommer, sondern am 3. Oktober, dem 
Tag der deutschen Einheit! Es war durch-
aus ein hohes Risiko, was Turnierorga-
nisator Frank Dahlschen und sein Team 
einging, denn eine Wettergarantie gibt 
es Anfang Oktober ganz sicher nicht! 
Aber das Glück war auf der richtigen Sei-
te, es wurde ein Tag wie gemalt, perfek-
tes Fußballwetter sollte uns während der 
ganzen Veranstaltung hold sein!

So viele Zuschauer wie noch nie sahen 
neun Mannschaften am Start, ein Team 
musste leider zwei Tage vor dem Turnier 
mangels Spielern absagen. DJ Herby, 
Ex-Minister Herbert ten Eyken, sorgte 
kostenfrei für die perfekte musikalische 
Untermalung und die Spielsportler, super 
unterstützt von einer Abordnung der 
nicht teilnehmenden KG Mösche Män-
nekes, hatten alle Hände voll zu tun, die 
Aktiven und Zuschauer mit Speisen und 
Getränken zu versorgen! Am Ende wa-
ren gut 500 Liter des guten Königshofer 
Biers getrunken und mehr als 7.000 
Wert marken verkauft worden. 
Schade, dass auch hier die in den letz-
ten Jahren in allen Bereichen stark ge-
stiegenen Preise zu spüren waren, aber 
am Ende blieb für den Krefelder Rosen-
montagszug 2025 trotzdem noch die 
stolze Summe von 1.000,00 Euro, die bei 
unserem Karnevalserwachen von Frank 
Dahlschen an Peter Bossers und Christian 
Cosman vom Comittee Crefelder Carneval 
übergeben wurde.
Neben viel karnevalistischer Prominenz 
war auch die Krefelder Lokalpolitik ver-
treten, denn Bürgermeister Timo Kühn 
war mit seiner Gemahlin Daniela vor Ort 
und beteiligte sich mit netten Worten 
auch aktiv an der Siegerehrung am Ende. 
Besonders erwähnenswert hier: Einige 
Wochen später erklärte Timo Kühn sich 
bereit, für das Turnier 2025 und darüber 
hinaus die Schirmherrschaft zu über-
nehmen. Zum Einstand stiftet er einen 
neuen Wanderpokal für das Turnier, da 

der aktuelle Kapp etwas gelitten und 
auch seinen Deckel nicht mehr hat. Auch 
die KG Grönland bedankt sich hierfür 
ganz herzlich!
Sportlich gesehen war es für uns eher 
nicht so erwähnenswert: Mit Ach und 
Krach gelang es uns, eine Mannschaft zu 
stellen und am Ende sprang Platz 8 von 9 
raus, aber immerhin gelang uns ein 1-0-
Sieg gegen die erstmals teilnehmende 
GKG 1878! 
Tatsächlich war das nebensächlich, denn 
wir hatten einfach riesig viel Spaß und 
bedanken uns bei unseren Fans für die 
tolle Unterstützung während des gesam-
ten Turniers.

Den Turniersieg holte sich im Endspiel 
gegen die KG Westpark Breetlook die 
KG Fidele Jröine Jonges vom Inrath, die 
damit ihren 100. Geburtstag veredelten 
und den Kapp zum zweiten Male holen 
konnten. Platz 3 ging an die 1. Krefelder 
Marine vor Titelverteidiger Veedels Uni-
ted, der lange wie der erneute sichere 
Sieger aussah, dafür aber Gold am Tresen 
holte…! 5. KG Op de Höh, 6. GKG Kre-
feld 1878, 7. Tanzgarde Stahldorf, 9. KG 
Dronger & Drüver
Im nächsten Jahr wird wieder im Sommer 
gespielt, nämlich am Samstag, 21.  Juni 
2025 – und wir als KG Grönland werden 
selbstverständlich wieder dabei sein! 

von Frank Dahlschen

 CDU-Fraktion  
 Krefeld:  
 Wir fördern 
 unser Brauchtum. 
  Allen Jecken wünschen wir eine tolle Session !  

FRAKTION IM RAT DER STADT KREFELD

MODERNE ZAHNMEDIZIN:

 Prophylaxe / PZR   Moderne Zahnmedizin
 Ästhetische ZHK / Bleaching
 Zahnersatz   Implantologie
 Parodontologie   Schienentherapie
 Hypnose   Sedierung / Vollnarkose

BESONDERE SCHWERPUNKTE: 

 Traditionelle Chinesische Medizin 
  Behandlung von Angstpatienten 
in Narkose, Sedierung oder Hypnose

 Akupunktur
  Verknüpfung von modernster Technologie 
mit Naturheilverfahren

Kufsteiner Straße 98-100
47249 Duisburg
Telefon 0203 709373

Sprechzeiten nach Vereinbarung

www.zahnarzt-schuetze.de
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Es pfiffen schon die Spatzen von den Dä-
chern – in der Session 2023/2024 soll-
te die KG Grönland zum dritten Mal ihr 
eigenes Prinzenpaar bekommen. Nach 
Hans-Ludwig und Heide Holterbosch 
1998 und Beate und Manfred (Schmitz-) 
Rundholz 2011, machten sich im Som-
mer 2023 Steffi und Dirk Steinmetz be-
reit, die Krefelder Narrenschar 2024 zu 
regieren und eine fabelhafte Session zu 
starten. Unterstützt wurden sie von ihren 
vier Ministern Patrick Küppers, Thorsten 
Arbes, Andreas Sauerborn, Fabian Lang-
heim. Die drei letztgenannten gehören 
unter anderem auch der KG Grönland an.
Und was war das für eine Session! Wir 
begannen mit einem furiosen Karnevals-
erwachen. Zugunsten der Veranstaltung 
des CCC verzichteten wir, auf eine eigene 
und stürmten mit über 50 Grönländern in 
Polarkostümen das altehrwürdige Stadt-
waldhaus. Während der stimmungsvol-
len Party war es dann endlich so weit: 
der erste Aufzug des frisch inthronisier-
ten Prinzenpaares mitsamt ihrer Minister 
stand an. 

Sie zogen unter dem Jubel der feierwü-
tigen Meute ein. Am lautesten jubelten 
aber die zahlreich vertretenen Grönlän-
der. Egal wohin man sah, gefühlt war 
immer irgendwo ein Polarkostüm zu 
erkennen und versuchte, dem Prinzen-
paar und seinem Gefolge, die Nervosität 
zu nehmen und sie bestmöglich und vor 
allem laut zu unterstützen. Ein rundum 
gelungener Abend.
Weiter ging es eine gute Woche später. 
Das Prinzenpaar lud am Sonntagmor-
gen in seine Prinzenburg, die Gaststätte 
Stadtmitte, zum Ordenskommers ein und 
ganz Grönland erschien. Die wunder-
schön dekorierte Stadtmitte platzte aus 
allen Nähten, es gab ein tolles Frühstück 
und ein kleines Rahmenprogramm mit 
unserer Garde, befreundeten Prinzenpaa-
ren und der Ordensverleihung. Gerüch-
ten zufolge wurde bis zum späten Abend 
gefeiert, aber das sind selbstverständlich 
nur Gerüchte.
Jahreszeitbedingt wurde uns eine weih-
nachtliche Pause auferlegt, die uns aber 
nicht von der Planung der weiteren Ses-
sion abhielt. Und dann war er da – der 
große Tag des Prinzenpaares. Die Pro-
klamation fand im nach langen Jahren 
wieder ausverkauften Seidenweberhaus 
statt. Selbst die Empore war geöffnet. 
Alle Grönländer, die frühere Sitzungen 
in Krefelds guter Stube noch in bester 

Erinnerung hatten, strahlten. Von oben 
einziehen – ein Traum. Und endlich: der 
Spielmannszug stand in der Tür der Em-
pore, die Musik begann und los ging es. 
Die Grönländer, die einen guten Teil der 
Zuschauer stellten, machten sich bereit 
und schwenkten Schals, Leuchtstäbe in 
grün und weiß und sangen und feier-
ten, was das Zeug hielt. Der Spielmanns-
zug war schon unten angekommen, als 
endlich die Hauptpersonen die Empore 
betraten. Das Prinzenpaar strahlte mit 
seinen Ministern um die Wette, aber am 
allermeisten strahlte der Prinz. Unver-
gessen wie Dirk mit weit ausgebreiteten 
Armen an den Balkon der Empore trat 
und den Moment einfach nur genoss. 
Nach einer gefühlten Ewigkeit kam der 
Tross dann endlich auf der Bühne an, und 
die eigentliche Proklamation begann. 
Nach den üblichen „Formalitäten“ war-
tete noch die Ministershow auf uns. 
Hier merkte man, dass Minister Fabian 
Langheim, unser aller Vorsitzender, mit 
Leib und Seele Grönländer und im Ver-
ein aufgewachsen ist. Mit viel Nebel und 
Applaus zogen die Minister mit einem 
nachgebauten Minigrönlandschluff ein 
und starteten ihre tolle Show.  Es war ein 
grandioser Abend, der noch mit vielen 
emotionalen Momenten aufwartete und 
einfach nur großartig war.
Kurze Zeit später jagte dann der nächste 
Höhepunkt heran, unsere große Sitzung 
im Stadtwaldhaus. Wir hatten uns dem 
Motto „Tierisch Jeck“ entsprechend kos-
tümiert und alles dekoriert und so bevöl-
kerten bunte Tiere in allen Formen den 
Saal. Unser Prinzenpaar ließ es sich nicht 
nehmen, sich mitsamt seiner Minister-
schar zusammen mit dem Rest des Ver-
eins auf dem Gruppenbild abzulichten. 
Dafür fuhren sie trotz des schon sehr 
sportlichen Auftrittsplans extra zwischen 
zwei Aufzügen zum Stadtwaldhaus und 
posierten mit uns. Was für ein wunder-
schönes Bild!

Nach ihrem abschließenden Auftritt ka-
men sie wieder zu unserer Sitzung und 
feierten mit uns. Unser 1. Vorsitzender 
Fabian Langheim und der Minister „für 
datt orjanisiere un fiere“ hatte aus Zeit-
gründen an diesem Abend die Organisa-
tion bzw. die Regie an Sven Wiese abge-
geben. Da es in so einem großen Verein 
aber nun mal im Allgemeinen viel zu or-
ganisieren (und natürlich auch zu feiern) 
gibt und unser Fabian das mit seinen 34 
Jahren (zu diesem Zeitpunkt) schon seit 
17 Jahren im Vorstand, davon viele Jah-
re als unser 1. Vorsitzender, grandios 
macht, war es Zeit, dieses auch mal zu 
würdigen.
Am Ende des Auftritts der Grönland-Boys, 
bei dem er leider aus Zeitgründen fehlte, 
war es so weit. Simone Schütten und Ma-
ximilian Langheim überreichten ihm als 
ersten Grönländer den „Ehrenpreis der 
KG Grönland für außergewöhnliche Ver-
dienste“. Umrahmt von den restlichen 
Boysmitgliedern, neben unserem Prin-
zenpaar, deas es sich nicht ließ, ihn in 
diesem feierlichen und emotionalen Mo-
ment zu unterstützen, nahm er unter to-
sendem Applaus die Auszeichnung sicht-
lich gerührt entgegen. 
Nach weiteren stimmungsgeladenen 
Programmpunkten nahte dann der Hö-
hepunkt einer jeden Sitzung heran: mit 
viel Musik lautem Gesang und Ovationen 
zog das Prinzenpaar mit seinen Ministern 
in den Saal ein und eroberte die Bühne. 
Selten hat das altehrwürdige Stadtwald-
haus einen so emotionalen und gefeier-
ten Einzug eines Prinzenpaares gesehen. 
Und als Dirk I. auf der Bühne seine Prin-
zenmütze gegen die Grönländer Saalkap-

pe tauschte, flog förmlich das Dach weg, 
ob des lauten Jubels.
Die Ordensträger wurden ausgezeich-
net und auch das von Kerstin Rundholz 
liebevoll gestaltete Präsent überreicht 
und dann gab es noch etwas Besonde-
res: das Prinzenpaar hatte es sich nicht 
nehmen lassen, sich auch für uns etwas 
Tolles auszudenken und mitzubringen. 
Sie überreichten unserem Präsidenten-
duo „auf Augenhöhe“ Tanja Küsters und 
Maximilian Langheim eine riesige But-
tercremetorte mit dem Grönländerlogo, 
die nach der Sitzung angeschnitten und 
noch vor Ort verzehrt wurde.
Nach einer kurzen Pause bei den eigenen 
Veranstaltungen ging es nun in das Wo-
chenende mit unseren beiden Sitzungen 
bei Gleumes. Am Freitag stieg die Da-

mensitzung und am Sonntag waren die 
Männer dran. Das hieß natürlich nicht, 
dass unser Prinzenpaar im Karneval al-
lein gelassen wurde. Da wir Grönländer 
ein feierfreudiges Völkchen sind und in 
dieser Session erst recht, wurde gefühlt 
auf jeder Veranstaltung wenigstens ein 
grünweißer Schal gesichtet.
Um es kurz zu machen – die Stimmung 
auf beiden Sitzungen war nicht zu über-
bieten, und selten war das Gleumes bei 
einer Veranstaltung so voll, wie an diesen 
beiden Tagen. Unsere Prinzessin bekam 
ein tolles Wellnessgeschenk von ihren Da-
men und der Prinz zu seiner großen Freu-
de ein Schalketrikot mit seinem Namen. 
Beide Sitzungen waren denkwürdig!

Aber irgendwann kommt leider immer 
der letzte Aufzug der Session. Dieser 
fand am Karnevalssamstag statt, als wir 
den altehrwürdigen „Brunnen“ beben, 
uns von Wirtin Ela mit Getränken und 
kleinen Leckereien versorgen und von 
DJ Hardy musikalisch unterhalten ließen. 
Ein letztes Mal zog unser Prinzenpaar 
auf, klassisch hatten die Minister nicht 
ihre eigenen Ministerkappen auf, son-
dern lustige Kopfbedeckungen. Fabian 
Langheim sorgte für den emotionalen 
Moment des Abends, als er die Minister-
kappe seines Opas, unseres unverges-
senen langjährigen Präsidenten Günter 
Stocks, trug. Für Prinzessin Steffi gab 
es dann aber auch noch ein letztes Ge-
schenk. Unsere Garde benutzte bei ihren 
Auftritten ein Porträt von ihr, das ihr nun 
mit den Unterschriften aller KEV-Spieler 
überreicht wurde. 
Dann nahte er schon heran – der große 
Tag einer jeden Session. Es war ein Ro-
senmontag im Sonnenschein, den das 
Prinzenpaar und das Kabinett auch ver-
dient hatte! Unter lautem Helau zogen 
wir am Ministerwagen und dem Prinzen-
wagen vorbei und genossen einen schö-
nen friedlichen Zug mit neuem Besu-
cherrekord. Als wir unseren Zug beendet 
hatten, blieben wir noch stehen, um ein 
letztes Mal den Ministern und dem Prin-
zenpaar zuzujubeln.

Aller Abschied ist schwer und doch zog 
eine erkleckliche Zahl Grönländer zum 
Zeughaus der Prinzengarde, um dort das 
Prinzenpaar mit Kabinett und auch den 
Hoppeditz gebührend zu verabschieden. 
In seinen Reden nahm uns das Prinzen-
paar noch einmal mit auf ihre Reise, und 
man merkte es ihnen an, wie schwer es 
ihnen viel und wie emotional diese Ses-
sion gewesen war. Es war ein wunder-
schöner Abend!

Vielen Dank, dass wir Euch auf der kar-
nevalistischen Reise Eures Lebens be-
gleiten durften. Es war uns eine Ehre und 
eine noch größere Freude.

Rückblick auf die letzte Session: Wir sind Prinz
von Iris Wiese

Mariechen  
gesucht!
Du hast Lust zu tanzen?  

Du möchtest in der Garde tanzen?  
Wir freuen uns auf Dich!

Du bist 6-16 Jahre alt? 
Dann melde Dich unter:

Tel.: 0 21 51 / 80 49 82 (Bettina Reichelt)
oder per E-Mail an: tanzgarde@kg-groenland.de
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 Reservierungen zu 
 unseren Öffnungszeiten,
 telefonisch möglich:

Mo. - Fr. 17:00 - 22:30 Uhr 
Di. Ruhetag 
Sa. 11:30 - 22:30 Uhr
So. + Feiertage 11:30 - 21:30 Uhr

Gemütliche und 
gesellige Abende in 
unserem Steakhouse? 
Kein Problem! 

Grandiose Fleisch- und 
Fischgerichte bieten wir 
zu fairen Preisen. Von 
frisch gegrillter Dorade, 
excelentem Tenderloin 
Filet, bis hin zum Dry 
Aged Tomahawk Steak 
ist alles vorhanden, was 
das Herz begehrt. 

Wir freuen uns 
auf  schöne Abende 
mit Ihnen. 

 Markstraße 256 
 47798 Krefeld 
 Tel. 02151 412 93 48

La Patagonia

… sagt Euer Prinzenpaar 2024 Dirk III. & Steffi   II. für 
eine unvergessliche und grandiose Session, die Ihr uns 
bereitet habt.

Als wir uns entschieden haben, Prinzenpaar der Stadt 
Krefeld zu werden, war uns auch sofort klar für welchen 
Verein wir dieses schöne Amt übernehmen...für unsere 
KG Grönland. Und Ihr habt uns in der Session gezeigt. 
dass es die richtige Entscheidung war.

Am 11.11.24 waren wir kurz vor unserem ersten Auftritt 
ein wenig nervös, aber als wir ins Stadtwaldhaus ein-
marschiert sind und in ca. 60 fröhliche Grönländer Ge-
sichter geblickt haben, war auch unsere Nervosität mit 
einem Schlag verfl ogen.

Bei unserer Proklamation habt ihr noch einen drauf ge-
setzt. Fast 70 Grönis im Seidenweberhaus mit Schals 
und grün-weißen Leuchtstäben. In der Fan-Kurve von 
Werder Bremen kann es kaum besser sein. :-)
So ging es die ganze Session ... überall wo wir Auftritte 
hatten, sahen wir irgendwo immer unsere Grönländer, 
was uns sehr stolz gemacht hat.
Ihr könnt richtig stolz auf euch sein, weil ... so unter-
stützt man „sein Prinzenpaar“.

Mit unseren supertollen Ministern Fabian, Totti, An-
dreas und Patrick, dazu noch unsere beiden Adjutan-
ten Schorsch und Markus war es eine Mega-Session, 
 DANKESCHÖN dafür Jungs.

Allen Krefelder Karnevalisten und allen Bürgerinnen 
und Bürger unserer Heimatstadt gilt natürlich auch ein 
riesiges Dankeschön. Ihr habt uns auf einer Welle der 
Begeisterung durch die Säle und am Rosenmontag bei 
Traumwetter getragen. Egal wo wir waren, es wurde 
uns zugejubelt, so dass wir uns auf jeden Aufzug, egal 
ob großer Saal, Kleingärtnerverein, Kinder oder Senio-
renheime, die uns ganz besonders am Herzen lagen, 
Tierisch-Jeck gefreut haben.

Sooo, jetzt aber genug von uns ... Wir wünschen dem 
neuen Prinzenpaar 2025 Peter I. & Andrea III. eine ge-
nau so tolle Session wie wir sie hatten, natürlich mit 
einem Rosenmontagszug im Sonnenschein.

Unseren Grönländern nochmals DANKESCHÖN und wir 
sind uns ziemlich sicher, dass wir nicht das letzte Prin-
zenpaar aus diesem großartigen Verein waren. ;-)

Weil wir Freunde sind!

Euer Ex-Prinzenpaar

Dirk III. & Steffi II.

Viiiiiiielen Dank …
von Dirk Steinmetz

Trotz heftigem Schneege-
stöber feierten wir am 9. 
1. 2010 den Neujahrsemp-
fang in unserem Veranstal-
tungslokal im Röck-Stöck 
im Park.
Wir konnnten sehr viele 
Gäste begrüßen und legten 
auch schon gleich los. 
Helmut Hannappel  hat-
te es sich nicht nehmen 
lassen, trotz des Schnenn-
treiben den Weg zu uns zu 
fi nden um die  Ehrung für 
unser Mitglied Heinz Pe-
ters durchzuführen. Heinz 
Peters erhielt für besondere 
Verdienste für den Verein 
den LRK-Orden in Gold. 
Und schon ging es weiter, 
das Prinzenpaar Christian 
der I. und Ursula die IV. 
mit ihrenMinistern und 
Adjudanten wurden von 
den Gästen stürmisch emp-
fangen.
Die Kindertanzgruppe 
des Reiter-Korps „Jan von 
Werth“ e.V. begeisterte 
uns mit einem fetzigen 
Programm.
Danach besuchte uns Prinz 
Wolfgang der II.vom Elfer-
rat St. Ulrich Millingen und 
überrraschte uns mit einer 
Gesangseinlage. Kaum 
hatte sich der Prinz verab-
schiedet, trat die  Braun-
schweiger Narrezunft auf. 
Ohne Pause ging es dann 
Schlag auf Schlag weiter, 

die Kleine Garde der KG 
trat mit einem neuen 
Programm auf das allen 
sehr sehr gut gefallen hat. 
Natürlich durfte auch eine 
alte Freundin der KG nicht 
fehlen. Beate Schmitz-
Rundholz trat mit einem 
neuen Outfi t „ganz in 
Pink“ auf und strapazierte 
die Lachmuskeln unserer 
Gäste. 
Auch die Mütter unserer 
kleinen Garde hatten  für 
uns  eine Überraschung 
vorbereitet und traten als 
„Sister Act“ auf. Unser  Uni-
formapell war im wahrsten 
Sinne des Wortes ein voller 
Erfolg. „nicht korrekte Klei-
dung“ wurde dieses Mal 
bestraft – dabei kamen 
63,-- Euro in die Kasse. 
Dieser Betrag wurde von 
einem guten Freund der 
Gesellschaft auf 100,--Euro 
aufgerundet. Die Summe 
wurde der Kleinen Garde 
der KG überreicht. 
Wir konnten 12 neue Mit-
glieder einkleiden. 
Zum Schluß begeisterten 
„unsere Männer“ mit ihrem 
neuen Programm, welches 
voller Überraschungen 
war. 
Ein Danke an alle Mitglie-
der, die fast vollzählig mit 
uns in die Session gestartet 
sind.
Eure Marlies
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Wohnen.  

Ihre erste Adresse für faires  
und modernes Mietwohnen. 

Wohnstätte Krefeld 
Wohnungs-Aktiengesellschaft 
Königstraße 192  47798 Krefeld 
Telefon 02151-6327-0 
mail@wohnstaette-krefeld.de 
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Leben. 

Wohl fühlen. 

 

Wir wünschen den Grönländern und allen 
Krefelder Karnevalisten eine tolle Session. 

Achtung: Große Sitzung 2011: 12. 2. im Stadwaldhaus

Neujahrsempfang
9. Januar 2010
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• Abschleppdienst & Pannenhilfe

• Bergungsarbeiten

• Industrie- & Trafomontagen 

• Raupenkrane

• Schwertransporte

• Teleskopkrane

Colonia Spezialfahrzeuge
Gottfried Schönges 
GmbH & Co. KG

Mathias-Brüggen-Str. 68
50827 Köln-Ossendorf
Telefon: (0221) 95 68 6-0

www.colonia-spezialfahrzeuge.de

CL-AZ-Ballonfestival-Druck.indd   1 08.06.2010   17:11:22 Uhr

Nachdem wir aus verschiedenen Gründen 
einige Zeit auf eigene Veranstaltungen 
zum Karnevalserwachen verzichtet hat-
ten, war es dieses Jahr endlich wieder so 
weit: 
Die Grönländer feierten so, wie die Grön-
länder nun mal feiern: Familiär, traditio-
nell, ausgelassen, trink- und sangesfreu-
dig! Wirtin Ela hatte bestens vorgesorgt, 
bot neben den üblichen Kaltgetränken 
noch kleine Snacks an, und hatte mit ih-
rem kleinen Team alles im Griff , auch als 
die „Hütte richtig voll“ war, was zwischen-
zeitlich durchaus der Fall war!
Sehr gefreut haben wir uns über den Be-
such unseres (seinerzeit noch in Lauerstel-
lung befi ndlichen) Prinzenpaars Peter I. 
und Andrea III., aber auch etliche Gäste 
befreundeter Gesellschaften wurden im-
mer wieder herzlich begrüßt! 
Unter großem Jubel zeigte unsere Tanzgar-
de erstmals den neuen Tanz für die Session 
2024/25, das funktionierte auch auf einer 
sehr kleinen Bühne ausgezeichnet! 

Die Grönland-Frauen von „Null Karat“ prä-
sentierten letztmals ihr Programm der 
abgelaufenen Session und auch die „Grön-
land-Boys“ sorgten nochmal für beste 
Stimmung!
Aber es gab auch einige offi  zielle Pro-
grammpunkte, denn es standen diverse 
Ehrungen auf dem Programm und selbst-
verständlich wurde unser neuer Sessions-
pin vorgestellt und verteilt, der auf all un-
seren Saalveranstaltungen auch käufl ich 
erworben werden kann!
Es ging los mit der Verleihung des 
 vereinsinternen „Hans-Stienen-Wander-
pokals“, der in diesem Jahr völlig ver-
dient an unseren „Papa Schluff “ Rolf 
Kiewitt ging! Ohne Rolf und seine kleine 
Helfergruppe wäre unser Rosenmon-
tags-Wahrzeichen vermutlich schon 
lange in der Resteverwertung gelandet, 
aber diese Gruppe vollbringt jährlich 
neue kleine Wunder…! Ganz „nebenbei“ 

erhielt Rolf auch noch die bronzene Eh-
rennadel des Vereins für seine 10-jährige 
Mitgliedschaft! 
Hier war er in bester Gesellschaft, denn 
an diesem Abend wurden auch  Snjezana 
Gantenberg, Ex-Prinzessin Elli Eggert, 
Ronny Zschau und Stefan Marotz entspre-
chend ausgezeichnet.
Die von Präsident Peter Bossers und 
 Vize-Präsident Christian Cosman vorge-
nommenen Ehrungen des Comittée Cre-
felder Carneval gingen an Katrin  Boersma 
(Bronze) und Iris Wiese (Gold), die seit 
mehr als 30 Jahren der KG Grönland die 
Treue hält. 
Auch die hohen Auszeichnungen des Ver-
bandes Linksrheinischer Karneval (LRK) 
wurden von Peter Bossers überreicht: Der 
LRK-Orden in Silber ging an unsere liebe 
Marlies Pfortmüller und (in Abwesenheit) 
an unseren „Graf Zahl“, Schatzmeister 
Christoph Borm. Der LRK-Orden in Gold 

wurde unserer 2. Vorsitzenden und „Kar-
tengöttin“ Simone Schütten zuteil. 
Alle Geehrten haben für unseren Verein 
und das Brauchtum Karneval große Ver-
dienste und dementsprechend haben 
auch alle diese Auszeichnungen mehr als 
verdient, herzlichen Glückwunsch! Fotos 
der Geehrten fi nden sich auf der letzten 
Seite.
Ein weiteres Highlight der Veranstaltung 
war die Übergabe des Erlöses aus dem 
Fußballturnier „Karnevalskapp 2024“: Un-
ser Geschäftsführer Frank Dahlschen, ak-
tuell noch Jugendleiter des Veranstalters 
SuS 08 Krefeld, und in dieser Doppelfunk-
tion auch Erfi nder dieses Charity- Turniers, 
überreichte die von Kerstin Rundholz lie-
bevoll verbastelte Summe von 1.000,00 
Euro für den Rosenmontagszug 2025 an 
Peter Bossers und Christian Cosman, was 
entsprechend gefeiert wurde. 

SAVE THE DATE: Karnevalskapp 2025 
am Samstag, 21.06.2025!

Karnevalserwachen der KG Grönland am 
09.11.2024 in der Gaststätte „Zum Brunnen“
von Frank Dahlschen
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11 Jahre gibt es das Comitee Crefelder Carneval jetzt. 
Grund genug, um sich und dem Krefelder Karneval 

etwas Besonderes zu gönnen. 
Nur was? Tagelang zog der Vorstand sich zurück, in ein-
same Räumlichkeiten, schweigend, überlegend, und 
um sich dann zum endgültigen Brainstorming zu tref-
fen. Dies wurde durch verschiedene Gastronomen der 
Stadt unterstützt. Niemand sollte hungern und dürsten, 
schließlich ging es um eine wichtige  Sache.
Gut, dass auch der Oberbürgermeister dazu gebeten 
wurde. Er kennt schließlich seine Stadt und die immer 
zufriedenen Mitbürger am besten.
Ihm war es zu verdanken, dass die großartige Idee des 
Vorsitzenden des CCC so grandios umgesetzt werden 
konnte. Er hatte schließlich den Schlüssel zu allem.
Denn nach tagelangem Überlegen war es am Ende die 
Idee: Krefeld benötigt ein Palais de Karneval! Und das 
nicht irgendwo in den Außenbezirken z.B. Hüls oder 
Uerdingen oder so. Nein, mitten in der City soll es sein. 
Denn dort pulsiert das Leben, dort sind alle Veranstal-
tungen, dort ist das Seidenweberhaus mit allen Sitzun-
gen zentral erreichbar gelegen. Dort müssen wir hin, 
und alle Vereine mit. 
Was ist Köln mit seinen Türmen der Garden, was ist 
Mainz mit seinem Museum oder Düsseldorf mit seinem 
Haus des Karnevals gegen uns?  Wir mit unserem Pa-
lais mitten in der City, wo der Rosenmontagszug vorbei-
zieht? Das Prinzenpaar residieren kann? 
Schöne Idee, aber welches Gebäude nehmen wir? Der 
Vorstand war ratlos, schließlich ist der Leerstand in Kre-
feld äußerst gering. Gut, dass der Oberbürgermeister 
auch Teil dieser Symbiose war und hinter vorgehaltener 
Hand gefl üstert bekam, dass ein großer Anbieter von 
Kleidung am Ostwall sein Haus dafür zu Verfügung stel-
len würde. Schließlich könnte man so einem Jubiläum 
und diesem sinnvollen und nützlichen Palais nicht ent-
gegenstehen. 
Das war der Start und das Comitee legte los: Der Keller 
wird dem Heimatarchiv zur Verfügung gestellt. Endlich 
kann jeder Verein dargestellt werden und sich präsen-
tieren. Natürlich wird das Heimatarchiv immer von zwei 
Freiwilligen der jeweiligen Vereine unterstützt. Im Erd-
geschoss ist eine aktuelle Ausstellung zu fi nden, natür-
lich auch unterstützt von den jeweiligen Vereinen und 
beginnend mit den Vereinen, die in der jeweiligen Ses-
sion Jubiläum haben. In der ersten Etage befi nden sich 
dann die Merchandiseshops der Vereine mit Kartenvor-
verkauf. 
Bis hierhin ist alles unentgeltlich zugänglich für den 
Bürger der Stadt Krefeld.
Ab der zweiten Etage können dann nur noch Vereins-
mitglieder die Räumlichkeiten betreten: denn was liegt 
näher als für Garden, Musikcorps und Versammlungen 
Räumlichkeiten zu gestalten? Unter Einbeziehung des 
Amtes für Sport und Bäder werden entsprechende Bö-
den und Geräte für die Garden in verschiedenen Grö-

ßen umgebaut, und die Musikschule der Stadt wird bei 
der Gestaltung für Probenräume mit einbezogen. Das 
zentrale Gebäudemanagement hilft bei der Gestaltung 
der Versammlungsräume. Wichtig ist natürlich dabei 
der gastronomische Aspekt. Hier sind dann die großen 
Krefelder Gastronomien und Brauereien sehr intensiv 
beteiligt.
In der dritten Etage wird dann die Residenz des Prin-
zenpaares gestaltet. Hier sind die berufl ichen Hinter-
gründe und Kenntnisse des Vizepräsidenten des Comi-
tee Crefelder Carneval nicht zu unterschätzen und sehr 
wichtig. Schließlich wird das Prinzenpaar 4 Wochen 
dort wohnen und es darf an nichts fehlen. Eine Well-
nessoase mit Sauna, Massageabteilung, Pool und Whirl-
pool sowie Räumlichkeiten für Kosmetik und Friseur 
ist selbstverständlich. Auch ein Balkon sollte noch an-
gebracht werden: denn am Tag der Proklamation wäre 
es natürlich standesgemäß sich dem närrischen Volk zu 
zeigen. Ebenso kann der Balkon für die Honoratioren 
des Krefelder Karnevals am Rosenmontag genutzt wer-
den, damit diese, ihrem Rang entsprechend, den Zug 
ansehen können und er von dort kommentiert werden 
kann. Die Gastronomie hat entsprechend Zugang, hier 
werden kurze Wege geschaff en. 
Die Wiedereröff nung der Unterführung zwischen dem 
närrischen Palais und dem Seidenweberhaus sowie zum 
ÖPNV ist natürlich geplant und wird bis zur Proklamati-
on umgesetzt. Denn welches Prinzenpaar möchte frie-
ren oder nass werden? Und natürlich kann es sich dort 
in aller Ruhe umkleiden und ausruhen und dann frisch 
in die Veranstaltung starten. 
Das karnevalistische Palais ist hervorragend geeignet, 
um den Stadtritt zu beginnen und zu beenden. Platz 
genug zur Aufstellung ist auf der verkehrsberuhigten 
Straße und es kann auch dort für das närrische Volk ein 
Zelt aufgestellt werden. Denn auch die närrischen Un-
tertanen möchten trocken feiern und die Gastronomie 
hat kurze Wege. Der Rosenmontagszug kann dort her-
vorragend vorbeiziehen. Die Reste vom Rosenmontags-
zug werden einfach in die Schlaglöcher gekehrt und 
dann sind sie verschwunden.
Ebenso besteht die Möglichkeit, die Session vor dem 
Palais zu beschließen: der Zapfenstreich kann durch die 
Stadt ziehen und dann dort beendet werden.
Durch das bürgernahe Geschehen hat jeder die Mög-
lichkeit teilzunehmen. Denn der Krefelder Bürger ist 
gerne an allem beteiligt und freut sich, dass er aktiv 
einbezogen wird. 

Wir wünschen allen 
Karnevalisten und 
denen, die es  werden 
wollen, einen 
 Rosenmontag 
im Sonnenschein! 

Neues Bad in Rathaustiefgarage
Den letztjährigen Sommer konnte 

man mit Fug und Recht verregnet 
nennen. Zwar gab es einen Besucher-
rekord im Freibad Bockum, trotzdem 
sind die Krefelder unzufrieden mit der 
Schwimmbadsituation. Es fehlt ein Spaß-
bad für schlechtes Wetter. Auch das mo-
bile Schwimmbecken konnte die Situa-
tion nicht entspannen und die Sanierung 
des historischen Stadtbads ist zwar end-
lich beschlossen, aber die Fertigstellung 
noch in weiter Ferne.

Also machten sich die Stadtplaner im 
Herbst vergangenen Jahres Gedanken, 
wie man die Situation kurzfristig ent-
spannen könnte. Das in der Tiefgarage 
des Rathauses stehende Grundwasser 
brachte den Bauausschuss schließlich auf 
die rettende Idee. Die Stadt Krefeld rich-
tet in diesem Jahr ein Spaßbad im zwei-
ten Untergeschoss der Tiefgarage ein.
Über den Winter werden die Pumpen, 
die bisher das Grundwasser in Schach 
hielten, aufgestockt, um das zweite Un-
tergeschoß der Tiefgarage kurzfristig für 
einige Zeit trocken zu legen. In dieser 
Zeit werden mithilfe einer Spezialfi rma 
alle Rückstände von Boden und Wänden 
entfernt und gereinigt. Anschließend 
sollen alle Pumpen abgestellt und letzt-
lich entfernt werden. Nach umfassenden 
Berechnungen füllt sich das zweite Un-
tergeschoß dann bis auf eine Höhe von 
1,30 Meter mit Grundwasser. Weiter wird 
es auch bei starkem Regen und nassen 
Sommern nicht steigen. Die Wände und 

der Boden haben eine einzigartige fi l-
trierende Wirkung, so dass ein stetiger 
Austausch mit dem umliegenden Grund-
wasser herrscht und zu jeder Zeit eine 
einwandfreie Wasserqualität gewährleis-
tet ist. 
Eine Firma wurde schon damit beauf-
tragt, das Spaßbad mit allem einzurich-
ten, was es so braucht. Auf der Auff ahrt 
werden drei Rutschen installiert, eine 
davon mit mehreren Loopings. Im ersten 
Untergeschoß kann weiterhin geparkt 
werden, lediglich ein kleiner Bereich vor 
der Abfahrt ins 2. Untergeschoß wird als 
Einstiegsbereich für die Rutschen abge-
sperrt. Das Rathaus selbst stellt im Foyer 
Duschen und Umkleideräume zur Verfü-
gung und alle Mitarbeiter des Rathauses 
haben vergünstigten Eintritt.
Von den Aufzügen in die Tiefgarage wur-
den alle bis auf einen unterhalb des 1. 
Untergeschosses versiegelt. Dieser Auf-
zug stellt ein besonderes, einzigartiges 
Highlight dar, das es nur in Krefeld gibt. 

Man setzt sich in den Aufzug, der auch 
bis 1,30 Meter mit Wasser gefüllt ist, in 
einen speziellen luftgefüllten Reifen und 
fährt hoch ins 1. Untergeschoss. Die Auf-
zugtüren wurden so präpariert, dass sie 
sich sehr schnell öff nen und der Badegast 
wird auf seinem Reifen mitsamt Wasser 
einer Fontäne gleich aus dem Aufzug ka-
tapultiert und reitet mit 30 km/h auf der 
Welle die Auff ahrt runter ins Becken.
Die zu erwartenden Kosten für das Bad 
sind voraussichtlich sehr gering, was den 
Kämmerer angesichts der angespann-
ten Kassenlage sehr freut. Das Wasser 
ist quasi kostenlos und die Instandhal-
tungskosten gering. Einzig zwei neue 
Bademeister müssen eingestellt werden. 
Ebenso hält sich die Umbauzeit erfreu-
licherweise im Rahmen. Man geht vom 
Frühsommer diesen Jahres aus, so dass 
Krefeld bald eine neue, einzigartige At-
traktion mehr hat und dem Badespaß an 
einem verregneten Sommertag nichts 
im Weg steht.

von Iris Wiese

von Kerstin Rundholz

Das Comitee Crefelder 
Carneval feiert Jubiläum

Technisches Facility Management
Objektmanagement, Inspektion,  

Störungsmanagement usw.

Infrastrukturelles Facility Management
Unterhaltsreinigung, 

Außen- und Grünflächenpflege, 
Winterdienste,

Instandhaltungen usw.

Prüf- und Wartungsservice
Wartung / Prüfung von 

Schließanlagen, Heizungsanlagen, 
Lüftungssanlagen, Sanitärbauteilen

Marktstraße 117
47998 Krefeld

Telefon 02151 97184-10
info@dieobjektbetreuer.de
www.dieobjektbetreuer.de

Restaurant PUR
Roonstraße 1 · 47799 Krefeld

Tel. 02151 6223415 · info@pur-krefeld.de
www.pur-krefeld.de

KREFELD

RATHAUSBAD

Langendonk 49· 47809 Krefeld
Telefon: 02151-4126361
Handy: 01525-9097675

Kerstin Hoffmann
Kosmetik & Fußpfl ege
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Plöppe, Plöppe, 
Plöppe …

V E R E I N S B E D A R F

SACK
SPORT SCHÜTZEN KARNEVAL

• Jahrzehntelange Erfahrung

• Hochwertige Qualität

• Individuelle Fertigung

• Persönliche Beratung

• Faire Preise

Brauchtum
erhalten

Daimlerstraße 5 – 7
41516 Grevenbroich

Tel.: 02182 / 82 18 11
Fax: 02182 / 82 18 30

info@vereinsbedarf-sack.de
www.karnevalsorden-sack.de

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr
Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr

• Orden

• Pins

• Broschen

• Aufnäher

  und mehr...

Karneval goes digital: 
VR-Karnevalsumzug begeistert 
Jecken weltweit

Der Karneval in Krefeld erobert die 
digitale Welt! Erstmals in der Ge-

schichte des närrischen Treibens können 
Jecken aus aller Welt am Krefelder Kar-
neval teilnehmen – ganz bequem von 
zu Hause aus. Dank einer neuen Virtual-
Reality-App wird der Rosenmontagszug 
zu einem globalen Erlebnis. 

Die innovative App „JeckVR“ ermöglicht 
es Nutzerinnen und Nutzern, mitten im 
Geschehen zu sein: Ob in der ersten Rei-
he am Zugweg, als Teilnehmer im bunten 
Kostüm oder sogar als Kamelle-Werfer 
auf einem der prunkvollen Wagen – die 
Möglichkeiten sind nahezu unbegrenzt. 
Die App nutzt modernste VR-Techno-
logie, um den Karneval bis ins kleinste 
 Detail nachzubilden.

„Wir wollten den Krefelder Karneval für 
alle zugänglich machen, egal ob sie in 
Krefeld, Kapstadt oder Kathmandu sit-
zen. Ideal ist die App auch für Menschen, 
die nicht mehr ohne weiteres aus dem 

Haus gehen können und trotzdem dabei 
sein möchten.“, erklärt der Projektlei-
ter des digitalen Karnevals. „Mit JeckVR 
können die Menschen die Stimmung, 
die Musik und sogar den Kamelle-Regen 
hautnah erleben. Die Idee entstand wäh-
rend der Corona-Pandemie beim Schau-
en des Jeckstreams. Ich dachte, sowas 
müsste es auch für den Rosenmontags-
zug geben.“

Die App erfreut sich bereits jetzt gro-
ßer Beliebtheit. Tausende Jecken haben 
sie heruntergeladen, um die ersten vir-
tuellen Karnevalsproben zu testen. Be-
sonders begeistert zeigt sich die inter-
nationale Community. „Endlich kann ich 
meinen Freunden in Brasilien zeigen, 
was ‚Helau‘ wirklich bedeutet“, freut sich 
Hans, der seit Jahren in Rio de Janeiro 
lebt. Darüber hinaus gibt es erste Einsät-
ze mit älteren Menschen. Hierfür können 
mittels Sponsoren VR-Brillen ausgelie-
hen werden, damit auch unsere Senio-
ren wieder Spaß am Rosenmontagszug 

haben können. Den Link dazu fi nden Sie 
am Ende der App. Sie müssen sich dafür 
nur registrieren und dann werden Ihnen 
die VR-Brillen mittels Lieferdrohne ge-
bracht. Seniorenresidenzen können sich 
separat als Gemeinschaftsinstitution re-
gistrieren.

Die App bietet darüber hinaus exklusive 
Features: So können Nutzer interakti-
ve Kostüme erstellen, mit anderen Je-
cken weltweit schunkeln und sogar ihre 
eigenen virtuellen Wagen gestalten. Der 
Clou: Alle digitalen Teilnehmer können 
per Abstimmung den „besten virtuellen 
Jecken“ küren.

Besonderes Highlight ist die „VR-Kamel-
le-Wurf-Funktion“. Sobald ein digitaler 
Wagen vorbeizieht, können Nutzer nicht 
nur Kamelle werfen, sondern auch vir-
tuell fangen. Dank Kamelle-Drohnen, die 
echte Süßigkeiten an angemeldete Teil-
nehmer liefern, wird der digitale Karne-
val sogar körperlich spürbar.

Ob diese innovative Idee zur neuen Tradi-
tion wird, bleibt abzuwarten. Doch eines 
steht fest: Der digitale Karneval bringt 
das rheinische Lebensgefühl in die ganze 
Welt – und beweist, dass Tradition und 
Technologie wunderbar zusammenpas-
sen. Und Krefeld ist damit führend in der 
Welt des Karnevals. Der Projektleiter und 

das CCC ist sehr stolz auf diese Idee, die 
einzigartig ist. „Noch nicht mal Köln hat 
so was!“ 

Also: Brille auf, App starten und den Zug 
genießen. 

–>  Die App ist kostenlos für iOS, Android 
und VR-Brillen verfügbar.

von Iris Wiese

„Noch nicht mal Köln 
hat so was!“ JeckVR
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PURE WEINE 
Kölner Straße 252
47807 Krefeld
Tel. 02151 955933
info@pure-weine.de

www.pure-weine.de

Musik & Service Hartmann
Musikagentur

Hartmut Hartmann
Am Oelvebach 101

47809 Krefeld
Tel.: 02151 | 327 10 60
Fax: 02151 | 327 10 58

mail: musik-hartmann@web.de

Im Zuge der Bauarbeiten rund um den Krefelder Haupt-
bahnhof wurde festgestellt, dass der Boden unter dem 

Hauptbahnhof nicht für ein so schweres Gebäude geeig-
net ist.

Ein Team aus Geologen und Statikern stellte nach um-
fassenden und langwierigen Tests fest, dass der Boden 
dringend verdichtet werden muss, da sonst der Bahnhof 
zu kippen droht. Dazu kommen die ständigen Vibratio-
nen der ein- und ausfahrenden Züge, die ihr Übriges zu 
der instabilen Situation unter dem Hauptbahnhof beitra-
gen. Ein Experte im Gespräch mit unserer Zeitung: „In 
spätestens 65 Jahren haben wir dann in Krefeld nicht den 
schiefen Turm, aber den schiefen Hauptbahnhof.“ 
Schon jetzt ist eine Neigung um 0,25 Grad zur südwest-
lichen Ecke hin deutlich sichtbar. Dringender Handlungs-
bedarf besteht, damit nicht in 111 Jahren die ersten Setz-
risse zu sehen sind.

Angesichts leerer Kassen ist allerdings guter Rat teuer. 
Doch Hilfe naht aus der eigenen Stadt. Ingenieure aus 
einem großen ortsansässigen Stahlwerk entwickelten ein 
neuartiges, preisgünstiges Verfahren, um das Pro blem zu 
beheben. Das gesamte Gebäude wird auf Schienen ge-
setzt und an die Seite geschoben, so dass der Untergrund 
freiliegt und bearbeitet werden kann. Das wird umso 
preisgünstiger, als dass man die bestehende Infrastruk-
tur des Bahnhofs und damit die vorhandenen Schienen 
nutzen kann. 

Alles ist vorbereitet, spezielle Maschinen wurden ent-
wickelt und Trägerschienen gegossen, damit es am 
 01.04.2025 losgehen kann. Das einzige Problem, was 
man einige Zeit nicht lösen konnte, war, wie man den 

tonnenschweren Bau tatsächlich ver-
schieben kann, wenn er einmal auf den 
Schienen sitzt. Der führende Entwickler 
meinte dazu: „Der Druck muss noch nicht 
mal hoch sein, nur gleichmäßig in einer 
Höhe von ungefähr einem bis anderthalb 
Meter. Die Schienen machen den Rest.“ 
Maschinen können hierfür leider nicht 
eingesetzt werden, die alte Bausubstanz 
könnte dabei Schaden nehmen. Hier hatte dann ein füh-
rendes Ratsmitglied, dessen Name hier an dieser Stelle 
nicht genannt werden möchte, eine zündende Idee. 

Alle Krefelder, die sich fi t genug fühlen, werden aufge-
rufen, am 01.04.2025 um 15 Uhr zum Krefelder Haupt-
bahnhof zu kommen und mit alle Mann zu schieben. Die 
Experten haben errechnet, dass ungefähr 800 bis 900 
Menschen mit normaler Schubkraft ausreichen werden. 
Das müsste in unserer Stadt von fast 250.000 Einwoh-
nern doch zu stemmen sein. Die Stadt beruft dazu einen 
Festausschuss, der sich um ein angemessenes Rahmen-
programm kümmert. Getränkewagen werden aufgestellt 
und für stärkende Speisen wird auch gesorgt. Die großen 
Gasthäuser der Stadt stellen rund um den Bahnhofsvor-
platz Foodtrucks auf. Alle sind sich einig, dass man diese 
Aktion unterstützen muss, ganz nach dem Motto: von 
Krefeldern für Krefelder.

Abends wird es dann ein großartiges Rahmenprogramm 
mit Krefelder Künstlern geben. Alle anderen Krefelder, 
die nicht schieben können oder wollen, sind natürlich 
auch herzlich eingeladen. Sie können die Schiebenden 
anfeuern und mit Getränken versorgen und nach geta-
ner Arbeit mit den anderen feiern.

Natürlich muss der Hauptbahnhof auch wieder zurück-
geschoben werden. Die Ingenieure sind sich einig, dass 
man höchsten 3-4 Tage braucht, um den Boden ange-
messen zu verdichten. Deswegen bleibt alles auf dem 
Bahnhofsvorplatz aufgebaut und alle Stände geöff net. 
Die Stadtverwaltung nutzt die Zeit dazu, um ein großes 
Festival zu veranstalten. Jeden Abend spielt eine andere 
Band aus unserer reichhaltigen Kulturszene, so dass alle 
Krefelder eine Woche bei gutem Essen, exzellenter Mu-
sik und natürlich kalten Getränken, den Baufortschritt 
begutachten und es sich nebenbei gut gehen lassen kön-
nen. Mit einiger Karenzzeit, damit auch für alle Eventua-
litäten Puff er eingeplant ist, wird der Hauptbahnhof am 
08.04. ebenfalls um 15 Uhr wieder zurückgeschoben. 
Wer dafür eine Bescheinigung für seinen Arbeitgeber 
braucht, kann diese gern am eigens dafür eingerichteten 
vorrübergehenden Schalter im nahegelegenen Fachbe-
reich für Migration und Integration der Stadt abholen.

Der Stadtrat freut sich auf diese einmalige Gelegenheit, 
mit dieser Aktion das Wir-Gefühl zu stärken und gibt der 
Hoff nung Ausdruck, dass sich die Krefelder wieder mehr 
mit unserer schönen Stadt identifi zieren, die doch sehr 
lebenswert ist.

Instabiler Untergrund: 
Krefelder Hauptbahnhof 
muss versetzt werden
von Iris Wiese

HINWEIS:
Die Artikel der Rubrik KREFELDER KOKOLORES
 entspringen ausnahmslos der Fantasie unserer 
Autoren. Sie sind alle  samt erfunden, erstunken 
und erlogen. Sie dienen nur dazu, Sie, liebe  Leser, 
zum Schmunzeln oder gar zum Lachen zu bringen, 
zum Staunen ob der Absurdität der Artikel und 
wir hoff en, dass Sie damit genauso viel Spaß beim 
Lesen hatten, wie unsere Autoren beim Schreiben.

Foto: A. Savin / Wikipedia
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Die GEEHRTEN 
Grönländer 2024

Iris Wiese: CCC in Gold

Rolf Kiewitt (r.): 
Hans-Stienen-Pokal und 

Grönländer in Bronze

  Snjezana Gantenberg:
Grönländer in Bronze

Ronny Zschau (r.): 
Grönländer in Bronze

Katrin Boersma: CCC in Bronze

Simone Schütten: 
LRK-Orden in Gold

Stefan Marotz: 
Grönländer in Bronze

Fabian Langheim: 
Ehrenpreis für 

besondere Verdienste

Elli Eggert: 
Grönländer in Bronze

Christoph Borm (l.): LRK-Orden in Silber

Marlies Pfortmüller: 
LRK-Orden in Silber


